
Großebersdorf
Tel. (036607) 23 82

Ihre 

Meisterwerkstatt

Erscheint kostenlos vorwiegend alle 14 Tage in Weida, Gräfenbrück, Steinsdorf, Loitsch, Burkersdorf, Nonnendorf, Zossen,  Crimla, Hohenölsen, Neudörfel, Köfeln, Köckritz, Frießnitz, 
Wünschendorf, Cronschwitz, Mildenfurth, Veitsberg, Mosen, Pösneck, Grochwitz, Wetzdorf, Struth, Wolfsgefärth, Zedlitz, Sirbis, Neundorf, Schömberg, Großebersdorf, Niederpöllnitz,

Zschorta, Schüptitz,  Meilitz, Forstwolfersdorf, Rohna, Teichwitz, Seifersdorf, Untitz, Uhlersdorf, Birkigt
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Fliesencenter Pistor
Frießnitz, Tel. 03 66 03 / 6 26 30

Lasst die Profis transportieren!
termingerecht & zuverlässig umziehen
• optimale Beratung bei Ihnen vor Ort
• für jede Umzugsgröße das passende Fahrzeug
• für ALLES den richtigen Karton ... und das mietfrei!
• Einsatz moderner Außenlifte (Verleih mit Personal mgl.)
• fachgerechte Montage von Möbeln und Küchen - inkl. Anschluss
• Wohnungsberäumung & umweltgerechte Entsorgung
• Möbeleinlagerungen möglich

Umzüge • Niederpöllnitz
� 03 66 07 / 25 06
www.umzuege-dietz.de
– Anfahrt bis 30 km frei –

Bundesverband Möbelspedition
und Logistik (AMÖ) e.V.

AMÖ

M O D E F R I S E U R

HARTDING
Meisterbetrieb der Friseurinnung

Wir wünschen unserer 
verehrten Kundschaft ein 

frohes Pfingstfest !
Salon Weida (Parkmögl. im Hof) Salon Gera
Geraer Straße 24 Salzstr. 45
Telefon: 03 66 03 / 6 21 79 Tel. 03 65 / 3 46 93

Bauunternehmen 
Rainer Patzer

07570 Steinsdorf Nr. 107
Mobil 0171 / 80 120 10
Tel. 03 66 03 / 6 37 40 

Fax: 03 66 03 / 4 44 40
rainer.patzer@versanet.de

www.patzer-bau.de

Wärmedämmung für die Zukunft
– Wärmedämmfassaden
– Innen- und Außenputz
– Mauerwerk
– Beton- und Stahlbetonbau
– Erd- und Tiefbau

– Trockenbau
– Bauwerkstrockenlegung
– Estrich
– Kläranlagen, Zisternen
– Pflasterarbeiten

Wir 
wünschen 
unseren 

Leserinnen 
und 

Lesern 
ein 

schönes 
Pfingst-

fest.



Die „Stiftung Osterburg zu Weida in Thüringen“ wurde im Jahr
2005 gegründet. Ziel war und ist der Erhalt und der Ausbau
der Osterburg als historisches Gebäude, deren Nutzung als
Begegnungsstätte und kreatives Bildungs- und Veranstal-
tungszentrum für die Region sowie die Erhaltung des Oster-
burgmuseums. Das erfordert natürlich einen hohen finan-
ziellen Aufwand.
Wichtigste Aufgabe der Stiftung ist daher - neben den aktu-
ellen Maßnahmen zur Erhaltung und Verschönerung der Burg
- die Gewinnung neuer Stifter und damit die Kapitalerhöhung
für die Stiftung. 
Zurzeit beträgt das Stiftungskapital ca. 110.000,- Euro. Da
dieses Stiftungskapital unangetastet bleiben muss - nur Er-
träge aus der Anlage der Gelder und Spenden können un-
mittelbar verwendet werden - sind weitere Kapitalzuflüsse
dringend geboten. Auch kleine Summen erhöhen das Stif-
tungskapital. Bitte helfen Sie uns! 
Spenden Sie auf das Stiftungskonto 86 100 bei der Spar-
kasse Gera-Greiz (BLZ: 830 500 00). 
Da die Amtszeit der Gründungsgremien nunmehr abgelau-
fen ist, hat das vom Stadtrat neu bestellte Kuratorium im Mai
2012 den neuen Vorstand gewählt. 
Ihm gehören Frau Annett Linke (Vorsitzende) Wirtschafts-
prüferin / Steuerberaterin, Gera, Frau Bettina Haase, Rechts-
anwältin, Gera und Herr Werner Beyer, Bürgermeister der
Stadt Weida an.
Um den Stiftungsgedanken wach zu halten und zu verbrei-
ten, will das Kuratorium in loser Folge im „Weidaer Wochen-
blatt“ über seine Arbeit berichten, neue Ideen und Vorhaben
vorstellen. 
Außerdem würden wir uns freuen, wenn wir von den Lesern
des „Weidaer Wochenblattes“ Anregungen für unsere Arbeit
erhalten.

i. A. des Kuratoriums der Stiftung Osterburg
gez. Harald Fankhänel 

Der kassenärztliche Notfalldienst ist über die Tel.-Nr.
0180 / 58 84 12 33 10 (Notfalldienstzentrale Großraum Gera
und ehem. Landkreis Gera) zu erfragen. Von dieser Stelle
erfolgt die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes.
In sehr dringenden Notfällen gilt weiter der Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer
0180 / 5 9080 77 zu erfragen. Von dieser Stelle erfah-
ren Sie den jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Apotheken-Dienstbereitschaft
Die Apotheken-Dienstbereitschaft können Sie vom
Handy unter 22833 (69 ct/min.), vom Festnetz unter
0137/888 22833 (50 ct/min) oder unter www.LAKT.de Ser-
vice/Notdienstkalender erfahren.

Die weiteren Termine entnehmen Sie bitte den Aushängen 
an den Apotheken.

24 Stunden diensthabende Apotheke in Gera - siehe Aushang -

NOTDIENSTE
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Der richtige Partner bei

NEUBAU - UMBAU - AUSBAU
Münchenbernsdorfer Isolier-
und Dämmstoffkontor GmbH

Thomas-Müntzer-Straße 8
07589 Münchenbernsdorf

Tel.: 03 66 04/8 84 11/12
Fax: 03 66 04/8 84 20

WIR BIETEN: Verkauf und Beratung für PRIVAT und GEWERBE
- Styropor für Estrich, Dach und Wand, PUR und extrudierte Hartschäume
- Mineralfaser für Zwischensparren- und Trennwanddämmung
- Vollwärmeschutzsysteme, Abdichtungen, Dränageplatten
- Span-, OSB-Platten und Fermacellestrichelemente, natürl. Dämmstoffe
- Folien, Bitumenschweißbahnen, Trockenschüttungen etc.
- Trockenbauartikel, Gipskarton, Schienensysteme und Zubehör
- Dampfbremsfolie, Klebebänder, Schrauben und anderes Zubehör
- Putzprofile, Putz , Egalisationsfarben u.v.a.m.

UNSERE LEISTUNGEN:
- umfangreiche Lagerhaltung und Lieferung von Dämmstoffen und Zubehör
- Berechnungen zum Wärmeschutz für Dach-, Wand - und andere Elemente
- Berechnungen Statik bei Aufsparrendämmung

D Ä M M S T O F F E

EIN MITGLIED DER DBH-GRUPPE

ab 79,- EUR Aktion bis
30.06.2012

  Der Preis ist heiß –
             Sonnenbrillen 

Komplettpreis

für Sonnenbrillen

in Ihrer Stärke

sensationell günstig

Im Preis enthalten:

- Prüfung Ihrer Sehstärke
- ein Mikrofaser-Brillenputztuch
- ein Paar getönte leichte Qualitätsbrillengläser braun 75% bis +

- 4/2 dpt
- eine Brillenfassung der Level I Collektion

Ihr Augenoptikergeschäft für Weida und Umgebung. Ein Besuch lohnt sich!

Markt 6 · 07570 Weida · Tel.: 03 66 03 / 4 14 02

Ö�nungszeiten:
Mo.-Fr.:  9.00 - 13.00 Uhr und 14.30 - 18.00 Uhr
Sa.:   9.00 - 12.00 Uhr

TRAU DICH FAHRSCHULE GMBH
07570 Frießnitz · Vor der Harth 8 · � 03 66 03 / 6 01 77 o. 03 66 03 / 4 40 94

NÄCHSTER LEHRGANG
11.6. - 18.6.2012 

Auch Ausbildung auf Automatikfahrzeug

Nutzen Sie zur Anmeldung auch unsere Annahmestelle:
Weida: Neustädter Str. 3 · 03 66 03 / 4 22 37

Arbeiterwohlfahrt Weida
Platz der Freiheit 6

Veranstaltungsplan Juni 2012 
Di 5.6. 14.00 Uhr Gemütliches Beisammensein
Mi 6.6. 12.00 Uhr Skatspiel
Do 7.6. 14.00 Uhr Brett- und Kartenspiele
Di 12.6. 14.00 Uhr Seniorensport
Mi 13.6. 12.00 Uhr Skatspiel
Do 14.6. 14.00 Uhr Informationen Frankenfahrt
Di 19.6. 14.00 Uhr Exotische Eisschleckereien
Mi 20.6. 12.00 Uhr Skatspiel
Do 21.6. 14.00 Uhr Großmutters Kochrezepte
Di 26.6. 8.00 Uhr Abfahrt Frankenland
Mi 27.6. 12.00 Uhr Skatspiel
Do 28.6. 14.00 Uhr Plauderei bei schöner Musik

Gäste sind uns herzlich willkommen!

Anzeigen erreichen bei uns 
ca. 8.900 Haushalte der Region !



Kleinanzeigen
4-Raum Maisonette WE
mit sonniger Dachterrasse,
Blick zur Osterburg, 100 m²,
kpl. mit Laminat, Kü/Bad mit
Fenster für 480 € KM ab
1.8.2012 zu vermieten.
Tel.: 036603/61795, 
0173-3933735

Vermiete barrierefreie 
3-Zimmer- Einliegerwohnung -
Neubau 2010 - ca. 82 m2,
Wohnz. m. Schiebeelemen-
ten u. Zugang zu Grünfl., Ka-
minanschl., Fußbodenhzg. im
ges. Wohnbereich, Fußb. m.
Laminat bzw. Fliesen, Bad m.
Wa. u. bodengleicher Du.,
sep. Einfahrt inkl. Stellplätze.
KM: 399,- €, NK: 125,- €. 
E. Pufe, Turmstr. 47, 07570
Weida, Tel. 0173/3861489 

Verm. 3- bzw. 4-Zi.-Whng., 
ca. 84 m2 bzw. 100 m2, 
1. ET, Bad, Kü., Abstellr.,
große Essdiele, Brüderstr. 7. 
Besichtigung unter
0151/17069281 vereinbaren.

einheimisch und fachgeprüft

Bestattungshaus Francke
Tag & Nacht

Tel.: (03 66 03) 56 60  
www.bestattung-francke.de

Turmstraße 5 · 07570 Weida
Bestattung ist immer eine Vertrauenssache.

Die überwältigende Anteilnahme am Tod meines lieben
Ehemannes, unseres Vaters, Schwiegervaters und Opas

Claus Peter Trampel
hat uns zutiefst berührt.
Wir sind dankbar für die Zeit mit ihm.
Wir danken allen, die ihn im Leben ehrten und nun seiner
gedenken.

Danke an alle, die uns in den schweren Stunden des 
Abschieds durch Wort, Schrift und Anwesenheit zur Seite
standen und stehen.

seine liebe Ehefrau
seine Kinder, Schwiegerkinder und Enkel
im Namen aller Familienangehörigen

Weida, im Mai 2012

Tief bewegt von der überaus großen Anteilnahme, die uns durch 
stillen Händedruck, liebevoll geschriebene Worte, Blumengebinde
und Geldzuwendungen sowie persönliches letztes Geleit in der 
Stunde des Abschieds von meinem lieben Ehemann, unserem guten
Vater, Sohn, Bruder, Schwiegersohn, Onkel und Cousin

Herrn
Ralf Groschwitz

entgegengebracht wurde, möchten wir uns bei allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten recht herzlich bedanken.
Unser besonderer Dank gilt seinen ehemaligen Lehrern und 
Schulkameraden, der Geschäftsleitung und seinen Arbeitskollegen 
der Spedition Gartner GmbH, Wolfgang und Regina Söder, 
Frau Pastorin Schäfer für die Abschiedsworte und dem Bestattungs-
haus Francke.

In stiller Trauer
Liudmila Groschwitz
Violette und Anja
Doris Groschwitz
Martina Ernst und Sohn Michael
im Namen aller Anverwandten

Crimla, im Mai 2012
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Danksagung
Gedenken wir nun deiner und spüren, 
du bist da.
Dann haben wir Gewissheit, 
du bleibst uns immer nah.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von
meinem guten Lebensgefährten und unserem Vater

Jürgen Richter
* 29.8.1955 † 29.4.2012

Wir danken allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und 
Bekannten ganz herzlich für die erwiesene Anteilnahme durch
Wort, Schrift, Blumen und Geldzuwendungen.
Danke sagen wir auch dem Pflegedienst Julia Rzegotta, 
Schwester Ramona vom Sanitätshaus Carqueville, Herrn 
Pfarrer Fritsch, dem Bestattungshaus Frank Ludwig sowie 
dem Gasthaus Fischer in Wetzdorf.
Du wirst immer in unseren Herzen sein.

Deine Lebensgefährtin Gabriele Schwab
Dein Sohn Marcel
Isabell mit Martin
und Nicolle

Rohna, Nürnberg und Gera, im Mai 2012

Elektro-Stöltzner eK
Berga/E · Am Markt 7

Tel. Büro: 036623-20444  Laden: 036623-25635
Waschen - Trocknen - Kühlen 
Reparatur von Hausgeräten

aller Hersteller
Beratung und Verkauf 

von Einbaugeräten

Praxis für Ergotherapie 

Susan Rother 
Diplom-Ergotherapeutin

Für das Mehr an Lebensqualität ...
Ihre Ergotherapie in Weida und Münchenbernsdorf

www.ergotherapie-weida.de

Wallstr. 14
07570 Weida 
Tel: 03 66 03/64 69 86 

Alfred-Brehm-Str. 46
07589 Münchenbernsdorf
Tel: 03 66 04/18 95 89
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Das Evangelisch-Lutherische Pfarramt
Weida, Sirbis und Steinsdorf informiert:
Kontakt für alle Kirchgemeinden über das: 
Evang.-Luth. Kirchbüro Weida
Kirchplatz 4, 07570 Weida, 
Tel. 036603 62593, Fax 41275, 
E-Mail: ev-kirche-weida@t-online.de,
www.ev-kirche-weida.de

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Pfingstsonntag, 27.05.12
Weida 09:30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation; Gottes-
dienste mit AM: Teichwitz 13:00 Uhr, Hohenölsen 14:00 Uhr, Sir-
bis 17:00 Uhr 

Pfingstmontag, 28.05.12
Weida 17:00 Uhr Familiengottesdienst; Gottesdienste mit AM:
Steinsdorf 10:00 Uhr, Seifersdorf 08:30 Uhr, Köckritz 10:00 Uhr,
Burkersdorf 13:30 Uhr, Schömberg 08:30 Uhr, Schüptitz 13:30 Uhr

Freitag, 01.06.12
Steinsdorf 19:00 Uhr geistliche Abendmusik mit dem Posaunen-
chor Weida

Sonntag, 03.06.12
Weida 14:00 Uhr Gottesdienst zur Silbernen und Goldenen Kon-
firmation, 17:00 Uhr Frühjahrskonzert des Posaunenchores „ Lu-
ther und Musik“

Sonntag, 10.06.12
Gottesdienste: Weida 09.30 Uhr, Schömberg 08:30 Uhr, Teich-
witz 13:00 Uhr, Steinsdorf 17:00 Uhr; Gottesdienste Goldene und
Diam. Konfirmation: Sirbis 14:00 Uhr, Hohenölsen 14:00 Uhr 

Sonntag, 17.06.12
Gottesdienste: Weida 09.30 Uhr, Seifersdorf 08:30 Uhr, Köckritz
10:00 Uhr, Burkersdorf 13:30 Uhr, Schüptitz 13:30 Uhr; Famili-
engottesdienst: Steinsdorf 10:00 Uhr 

Sonntag, 24.06.12
Weida 17:00 Uhr Musical: „Da staunt der Römer“, anschl. Jo-
hannis-Feuer im Pfarrgarten

Begegnungen • Treffs • Veranstaltungen                                    
Kinder-, Jugend- und Elterntreffs
Weida - Ort: Jugendräume Kirchplatz 5
Kinderstunde Weida: Klasse 1 - 4 jeden Montag 15:30 Uhr,
jeden Dienstag 16:00 Uhr

Kinderkreis Sirbis, Köckritz, Burkersdorf:
Sonnabend: 30.06. 10.00 Uhr in Weida Sommerfest 
Kinderkreis Steinsdorf: donnerstags 16:00 Uhr  
Kinderkreis Hohenölsen: donnerstags 14:30 Uhr
Konfirmandenarbeit:
Weida Konfirmanden Klasse 7  - donnerstags 

16:00 - 17:30 Uhr, vierzehntägig
Junge Gemeinde Weida, Sirbis, Steinsdorf:
Donnerstag, 31. Mai 2012, 17:00 - 19:00 Uhr
Die neu Konfirmierten sind besonders herzlich eingeladen.
Krabbelgruppe Weida 
donnerstags, ab 09:30 Uhr, Kirchplatz 5 
Seniorentreff Weida
05.06.12 14.00 Uhr    Seniorenkreis 16.06.12 14.00 Uhr
06.06.12 13.30 Uhr    Johanniter 20.06.12 13.30 Uhr
Gottesdienste Seniorenkreise Altenpflegeheim Burkersdorf
01.06.12 15:00 Uhr   Gottesdienst 15.06.12 15:00 Uhr
23.06.12 15:00 Uhr   Seniorenkreis 

Seniorenkreis: Betreutes Wohnen – Diakonie Weida
25.06.12 14:30 Uhr
Frauenkreis Steinsdorf
Treff jeden 1. Mittwoch des Monats um 14:00 Uhr 
Kirchenmusik Weida Proben 
Kirchenchor dienstags 20:00 Uhr; Posaunenchor mittwochs
18:30 Uhr, freitags 19:00 Uhr; Gospelchor Weida mittwochs
20:00 Uhr; Kirchenchor Sirbis montags 19:30 Uhr; Kirchenchor
Steinsdorf donnerstags 19:30 Uhr; Kirchenchor Hohenölsen
donnerstags 18:00 Uhr
Evangelischer Kindergarten „Sonnenschein“ 
An der Papiermühle 10a, 036603 62611, Leiterin: Marion Urban

Einladung zum 
Mittelalterfest der „Schule
an der Weida“
Wir möchten Sie ganz herzlich zu un-
serem Mittelalterfest einladen.
Unsere „Schule an der Weida“ wird zu
einer Ritterburg, auf der Sie einiges
erleben können. Mit Ritterspiel und Essen fassen, werden wir
es krachen lassen.
Wir treffen uns am 15. Juni 2012, 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr in
der Gräfenbrücker Str. 6a, 07570 Weida.
Bitte teilen Sie uns bis zum 08.06.12 mit, ob Sie Ihre Teil-
nahme ermöglichen können.
Gruppen melden sich bitte unter 036603/44082 an.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Kleinanzeigen
Vermiete in Weida, Joliot-
Curie-Str. 13, Gewerberäume
(Büro, Lager) f. Handel u.
Handwerk, günstige Miete.
Tel. 0171/4231835

2-RW bei Weida, 61 m2, EG,
ab sofort Nachmieter 
gesucht. Miete 342,- € inkl.
NK.-Pauschale. 
Tel. 0171/6202545

2-Raum-Whng., 1. OG, 
64 m2, Nähe Weida zu ver-
mieten. Miete 231,- € zzgl.
NK. Tel. ab 19 Uhr
036603/41599

Weida, 2-Zimmerwhg. (HNO-
Villa) für ältere und gehbehin-
derte Menschen zu vermie-
ten, ab Juni 2012, 75 qm, 
ruhige zentrale Lage mit 
grünem Umfeld, Keller und
Garage vorhanden, Miete:
295,00 EUR zuzügl. NK, 
Anfragen und Termine über
Immobilienbüro Richter, 
Tel.: 036603-648034 oder
Mobil 0173-37 92 320  •
www.immobilien-richter.com  

5-Raumwohng. ca. 100 m2, im
2-Fam.-Haus i. Gräfenbrü-
cker Str., Bad m. Du. + Wa.,
Garten, KM 445,- € + NK,
Carport, Tel. 036603/671010

2-Raum-Whng. in Wünschen-
dorf, Ronneburger Straße 15
zu vermieten. 1. OG, 53 m2,
Kaltmiete 212,- €, 
Tel. 0172/4496478

Weida, 2-Zimmerwhg. mit Bal-
kon, 55 qm, neuer Laminat-
boden, Bad mit Dusche u.
Fenster (altersgerecht), 
ruhiges gepflegtes Haus,
ideal für ältere Menschen,
Einkaufsmöglichkeiten in 
direkter Nähe, Miete: 
250,00 EUR zuzügl. NK. 
Anfragen und Termine über
Immobilienbüro Richter,  
Tel.: 036603-648034 oder
Mobil 0173-37 92 320 •
www.immobilien-richter.com  

Weida – grüne Lage
3 Zi., 1. OG, 55 m2, € 387,-
warm, Balkon, Kaminan-
schluss, Carport, Garten, 
Tageslichtbad, Gäste-WC,
schöne Wohnküche (evtl.
Einbauküche mgl.) - sofort
beziehbar - Tel. o. SMS
0172/3609765. Rufe zurück.

Sonn. 3-R-Whng., Kü., Bad,
Keller, Boden u. Gartenben.,
ca. 80 m2, in Weida zu ver-
mieten. Miete 325,- €, NK
90,- €. Tel. 0365/7115041
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Restaurant · Pension
Zum Aumatal

mit Restaurant �5 Kontinente“
Inh. Daniel Gerold

Täglich geöffnet
Mo. - Fr. 11.00 -14.00 Uhr + 17.00 - 23.00 Uhr
Sa./So. durchgehend

Liebsdorfer Str. 6 · 07570 Weida/Thür.
Tel.:  (03 66 03) 600 93-0 · Fax:  600 93-11

“

Live auf Großbildleinwand
ab 8.6. Übertragung 

Fußball-EM

www.KuP-Post.de

IMMOBILIENHMSERVICE
Dipl.-Ing. (FH) Heinz Müller 
Mittelstr. 2, 07570 Weida 

Tel. 03 66 03 / 6 29 75
Hausverwaltung

Betriebskostenabrechnung
Wertgutachten 

Miethöhegutachten

Wünschendorf:
Ruhig und sonnig gelegenes

Einzelgrundstück mit 
herrlichem Fernblick, 900m²

zu verkaufen. Kurzfristig 
bebaubar mit einem moder-

nen Einfamilienhaus. 
Gleich anrufen: 

Town&Country Massivhaus
Tel. (0365) 5516586 oder

0160 95215723

Für die zahlreichen Glückwünsche und Geschenke 
anlässlich unserer

GOLDENEN HOCHZEIT
und Edeltrauds 70. GEBURTSTAG

möchten wir uns bei allen Verwandten, 
Freunden und Bekannten recht herzlich bedanken.

Besonderer Dank gilt unseren Kindern für die 
große Unterstützung und der Familie Simon mit 

Tochter Yvonne sowie Frau Bärbel Zenner.

Edeltraud und Jürgen Weitzmann         
Weida, 12. Mai 2012

Für alle Glückwünsche 
und Geschenke zu unserer 
Goldenen Hochzeit 

möchten wir uns bei allen 
Verwandten, Freunden,
Bekannten und unseren

Kindern herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank an 
das Team der Gaststätte 

„Rotbuche“ in Hohenölsen 
für die gute Bewirtung.

Lothar & 
Lenchen Bock

Steinsdorf, im Mai 2012

Für die zahlreichen Glückwünsche 
und Geschenke anlässlich unserer

Silberhochzeit
möchten wir uns bei allen 

Verwandten, Freunden und 
Bekannten recht herzlich bedanken.
Unser besonderer Dank gilt unseren 
Kindern und Enkeln, den Frauen der 
S-Klasse und dem Feuerwehrverein 

Großebersdorf.
Ein Dankeschön auch dem Team 

der Gaststätte „Hohe Reuth“.

Dorit & Günther Kulhanek

Großebersdorf, im Mai 2012



Kleinanzeigen
4-R.-Whng. in Weida, Rosen-
str. 9, ca. 100 m2, Bad m. Du.
u. Wa., ab Sept. 12 zu ver-
mieten. Tel. 01762/1187566

Großzügige 4/5-Raum-Wohnung
oder Haus zur Miete gesucht!!
Junge Familie (Nichtraucher/
keine Haustiere) mit gesi-
chertem Erwerbseinkommen
sucht Wohnung/Haus zur
Miete im Gemeindegebiet
Harth-Pöllnitz. Angebote an:
mn247@web.de

Weida – Gewerbefläche in der
Neustädter Str. 13 a zu ver-
mieten, ab sofort, kleines 
Büro und großes Lager (ca.
110 qm), saniert und kom-
plett beheizbar, Stellplätze
vorhanden, Anfragen und
Termine über Immobilienbüro
Richter,  Tel.: 036603-648034
oder Mobil 0173-37 92 320 •
www.immobilien-richter.com  

Ab sofort 2,5-R-DG-Whng. in
Weida, K.-Marx-Str. 12 
zu vermieten. 65,5 m2, Bad
m. Du. Tel. 0170/4793243 

Weida, Ladenfläche zu 
vermieten, ca. 77 m2, 
gute Lage, provisionsfrei. 
Tel. 0421/6604168

Zu verkaufen:
Baugrundstück in 07570 Ho-
henölsen, ca. 730 m2. Nicht
im Neubaugebiet. Anfragen
unter Tel. 0176/45381792

2-R-Whng., 50 m2, Kü. 
teilmöbl., Bad m. Fe., 4. OG,
Osterburgblick, Balkon, 
220,- € KM + NK. 
Zu verm. ab 1.6.12. 
Tel. 0661/20060077 
ab 16 Uhr

Wer Ruhe und Natur liebt, 
findet sie hier. Whng., 70 m2

in Weida ab 1.8.12 zu ver-
mieten, Bad m. Wa., Du. u.
WC, Südvorstadt, Garage
mgl. Tel. 036603/239446 od.
0175/9502818

Weida, 3-Zimmerwhg. mit 
großem Balkon zu vermieten,
82 qm, 2.OG,  3-Familien-
wohnhaus, zentrale Lage, La-
minatboden, Bad mit Fenster,
Anfragen und Termine über
Immobilienbüro Richter, 
Tel.: 036603-648034 oder
Mobil 0173-37 92 320, 
Bilder im Internet unter
www.immobilien-richter.com    

2-R-Whng. in Weida, 44 m2,
Greizer Str. 1 ab sofort zu
vermieten. KM: 160,- € +
NK: 92,- € (incl. Heizung). 
Tel. 0176/10184801 

2/3-Raumwhng., Kü., Diele,
Bad (W+D, Fbh), ca. 75 m2,
mit Kamin, KM 270,- € + 
NK. K.-M.-Str.
Tel. 036603/716437

Gaststätte „Pölscheneck“
August-Bebel-Straße 64 · 07980 Berga

Telefon: 03 66 23 / 2 56 02
www.poelscheneck.de · info@poelscheneck.de

Das Schnitzelhaus in Berga
– deutsch-italienische Küche –

Wir bedanken uns recht 

herzlich bei allen 
Gratulanten, Gästen und 

Stammkunden, die uns zu 

unserem 20-jährigen Jubiläum 

beglückwünschten.

- Moderne Bowlingbahn, für Kinder sehr gut geeignet
- alle Speisen frisch zubereitet
- Ausfahrservice für alle Speisen und Getränke

Wir sind für Sie da:
Montag bis Sonntag von 11.00 bis 22.00 Uhr

NEU: Telematik / Flottenmanagement / Zeiterfassung
☞ Alles aus einer Hand:

Telefon – Internet – Mobilfunk – Fernsehen
☞ Computerdienstleistungen aller Art & Datenrettung
☞ Geschäftskundenservice für Telefon & Internet
☞ Netzwerkservice für das Heim- und Firmennetz

Telefon: 036607/20284 · Mobil (D1): 0179/4946728
Internet: www.ha-it-ie.de · E-Mail: handel@sven-gutjahr.de

Informationstechnologische Dienstleistungen
Sven Gutjahr – 07570 Forstwolfersdorf oder Bahnhofstr. 33, 07570 Weida (Filiale)

Teppichreinigung /opt. Kfz-Aufbereitung
Volkmar Günthel
Gräfenbrück Nr. 5
07570 Steinsdorf
Tel.: 03 66 03 / 6 00 04
Fax: 03 66 03 / 6 00 05
Funk: 01 72 / 4 35 62 54
• Teppich- und Polsterreinigung

(Reinigung vor Ort)
• Matratzenreinigung

(Reinigung vor Ort)
• PKW-Innenreinigung
• PKW-Lackspezialaufbereitung
• Gebäudereinigung

Herbert u. Volkmar
Freund GbR

Bahnhofstr. 33 · 07570 Weida
Tel.: 03 66 03 / 7 15 32 
Fax: 03 66 03 / 7 15 42

Internet: 
www.freund-automobile.de 

E-Mail: 
freund-automobile@t-online.de

AUTOGAS –
die bessere Alternative

Der Umbau auf Autogas günstiger als je zuvor.
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Wohnen in grüner 
Stadtrandlage von Weida –

Modernes Einfamilienhaus
mit hochwertiger Aus- 
stattung, großen Glas-

flächen und viel Platz zum
Wohnen und Wohlfühlen 

zu verkaufen. Ich freue mich
auf Ihren Anruf! 
T&C Frau Klotz, 

Tel. (0365) 5516586 oder
0160 95215723

Landesmeisterschaft der DRK Wasserwacht Jugend
Wasserwacht Weida verpasst nur knapp den Sieg in Erster Hilfe

Vom 4. bis 6. Mai 2012 fanden in Sondershausen die Thürin-
ger Meisterschaften im Rettungsschwimmen der Junioren
statt. Die Junior-Rettungsschwimmer wurden in drei Alters-
klassen eingeteilt: AK 1 (8 – 10 Jahre), AK 2 (11 – 13 Jahre)
und AK 3 (14 – 16 Jahre). Jede der Altersklassen wurde in
drei Bereichen bewertet: Rettungsschwimmen, Erste Hilfe
und Wissen zum Deutschen Roten Kreuz/Jugendrotkreuz.
Die Wasserwacht Weida war in allen drei Altersklassen ver-
treten. In der AK 1 starteten neben Gruppenführerin Marina
Moser auch Sarah und Franjo Lüddecke, Dajana Fellendorf
und Lilli Mühlbauer. Die AK 2 war besetzt mit Gruppenführer
Jonas Richter, Lea und Anton Lovich, Lina Göppner und Tah-
nee Zacher. Die AK 3 ging mit Gruppenführer Maximiliane
Kerbein, Nicolas Illguth, Josephine Medicke und Niklas
Brauer an den Start. 
Am Vormittag fand der schwimmerische Teil aller Altersklas-
sen statt. Hier glänzte vor allem die AK 1 der Wasserwacht
Weida: sie sicherten sich hier den zweiten Platz. Und genau
so erfolgreich wie beim Schwimmen ging es am Nachmittag
auf dem Erste-Hilfe-Parcours weiter. Auf diesem Rundkurs
mussten neben diversen Geschicklichkeitsspielen und auf
das Motto „Tierisch gut Retten“ bezogene Aufgaben, auch
zwei praktische Stationen der Ersten Hilfe bewältigt werden.
Die Junior-Retter mussten qualifizierte Hilfe bei einem Ba-
deunfall und bei einem Kletterunfall mit diversen Verlet-
zungsmechanismen leisten. Der Schwierigkeitsgrad steigert
sich je Altersklasse. Die AK 1 sicherte sich hier mit weitem
Abstand  auf die Verfolger den zweiten und die AK 2 den drit-
ten Platz.
Im Endergebnis erreichte die AK 1 mit einer sehr knappen
Entscheidung den dritten Platz und somit die Bronzemedal-
lie bei der Thüringer Meisterschaft im Rettungsschwimmen
der Junioren. Die AK 2 erreichte Platz sechs und die AK 3
belegte einen guten siebten Platz. 

Das Wochenende wurde durch eine Mini-Disco abgerundet.
Denn neben dem ganzen Ernst des Wettkampfes steht na-
türlich auch der Spaß für die Junior-Retter im Vordergrund.
Die Wasserwacht Weida trainiert montags im Hofwiesenbad
Gera. In den Sommerferien findet das Training montags und
donnerstags im Freibad Weida statt. 
Wer Interesse an der Vereinsarbeit oder am Wettkampfsport
hat, kann sich gern melden und ein Probetraining vereinba-
ren. Es werden ständig neue Rettungsschwimmer und Helfer
in jedem Alter gesucht. Weitere Info’s sind auch auf der
Homepage www.wasserwacht-weida.de nachzulesen.

Mitteilung der Ortsgruppe Weida 
des Rennsteigvereines 1896 e.V.
Am Sonntag, dem 10.06.2012, findet die
nächste Wanderung der Ortsgruppe Weida
des Rennsteigvereines 1896 e.V. statt.  
Alle interessierten Wanderfreunde treffen
sich um 9.30 Uhr auf dem Markt in Weida
und fahren in Fahrgemeinschaften zum Bahnhof Wünschen-
dorf. 
Alternativ besteht die Möglichkeit, sich direkt 9.45 Uhr am
Bahnhof Wünschendorf einzufinden. 
Die Wanderung beginnt um 10.00 Uhr auf dem Bahnhofs-
vorplatz in Wünschendorf. Sie führt von dort auf den neuen
Elsterperlenwanderweg nach Berga, auf der linken Seite ent-
lang der Elster.
Wir entdecken neue Wegführungen und traumhafte Ausblicke
in das wildromantische Elstertal. 
Bei schönem Wetter ist Rucksackverpflegung  vorgesehen.
Ev. Einkehr je nach Bedürfnis der Wanderfreunde ist möglich. 
Rückfahrt nach Wünschendorf erfolgt mit der Bahn. 
Die Wanderstrecke beträgt ca. 13 km.
Alle Mitglieder unserer Ortsgruppe sowie auch wanderfreu-
dige Gäste sind herzlich zu dieser Wanderung eingeladen.

Rennsteigverein 1896 e.V.
Vorstand der Ortsgruppe Weida



Aktionen für die 
„Initiative Kunstrasen“
Sportpark „Roter Hügel“ in Weida

Spontan Kuchen gebacken 

... haben Muttis und Vatis (vielleicht), Omis und Opas (viel-
leicht) der F- und EII-Junioren des FC Thüringen Weida, um
diesen zur Eröffnung der Badesaison am 12./13.05.2012 im
Festzelt vorm Freibad zu verkaufen. Eine tolle und vor allem
lohnenswerte Idee. Denn nicht nur die Käufer sondern auch
die Verkäufer waren vom Ergebnis begeistert. Immerhin
217,50 Euro = 435 Stück Kuchen = 3,625 m² Kunstrasen
kamen zusammen und wer hätte schon gedacht, dass Kunst-
rasen so lecker schmecken kann. 
Ein besonderes Dankeschön geht an alle Bäcker/innen und
vor allem an Doreen Wagner und Ines Höfer, die nicht nur die
Initiatoren, sondern auch die Organisatoren und Verkäufer
zugleich waren. 

Haare ab 

... und auch noch Spaß
dabei ... zum 2. Mitter-
nachtsschneiden am
16. Mai beim Friseur
am Markt ... hatte FC
Thüringens Vereins-
chef Volker Wengler. 
Nicht zu unrecht, denn
wann hat man schon
einmal Gelegenheit,
von so vielen jungen hübschen Damen frisiert zu werden und
zudem noch einen Spendencheck in Höhe von sage und
schreibe 700 Euro von Inhaberin Simona Wojatschek (Bild-
mitte hinter V. Wengler) überreicht zu bekommen. Genau die-
ser Betrag kam bei dieser tollen Aktion zu Gunsten unseres
geplanten Kunstrasenplatzes heraus. Dafür ein riesengroßes
Dankeschön an alle Friseurinnen und Kunden. 
Außerdem hat uns in dieser Woche die Pension zum Auma-
tal, Daniel Gerold, Weida unterstützt, sodass unser Spen-
denkonto-Stand auf mittlerweile 3.646,50 Euro gestiegen ist.
Auch dafür unser Dank. Über weitere Aktionen wird in Kürze
berichtet. 
Wer uns bereits unterstützt hat, wie und wo, warum und wes-
halb Sie sich beteiligen sollten erfahren Sie unter www.kunst-
rasen-weida.de. Und sollten Sie immer noch überlegen, ob
Sie uns unterstützen wollen, dann besuchen Sie uns einfach
einmal auf dem Sportplatz „Roter Hügel und schauen sich
den mit Steinen übersäten Hartplatz aus der Nähe an oder
beobachten unsere Nachwuchskicker einmal beim Training
oder Spiel, denn das sind die zukünftigen Nutzer. 

FC Thüringen Weida

Hurra, der 1. und der 2. Platz
Überglücklich und stolz standen wir, die Vorschulkinder der Jo-
hanniter Kindertagesstätte „Freundschaft“, als Sieger und Zweit-
platzierte beim diesjährigen Bummisportfest auf der Bühne.
Fieberhaft hatten wir schon Wochen vorher mit viel Freude, Eifer
und Disziplin für den großen Wettkampf trainiert.
Verena Zimmermann vom TuS Osterburg, die uns im Rahmen des
Projektes „Kindertagesstätten und Sportverein“ begleitet, sowie die
Erzieherinnen unserer Kindereinrichtung übten mit uns fleißig. Vie-
len Dank, die Mühe hat sich gelohnt.
Endlich war es dann am 12. Mai 2012 soweit. Wir traten hochmo-
tiviert und doch sehr aufgeregt gegen 32 Mannschaften aus ande-
ren Kindereinrichtungen an. Unsere Eltern und Erzieherinnen
feuerten uns lautstark an und wir gaben unser Bestes.
Anschließend verfolgten wir gespannt die Platzverteilung durch die
Jury. Als die Siegerehrung ihren Höhepunkt erreichte und nur noch
der 1., 2. und 3. Platz vergeben wurden, war unsere Aufregung rie-
sengroß. Für uns alle unerwartet erreichten wir Platz 1 und Platz 2.
Stolz und voller Freude nahmen wir Medaillen, Urkunden, Preise
und den Bummiwanderpokal entgegen.

Die Sieger der Johanniter Kindertagesstätte „Freundschaft“

Kleinanzeigen
1-R.-Whng., 38 m2, in Weida,
Schloßstr. zu vermieten.
Miete + NK 245,- €. 
Tel. 036603/44578

3-Raum-Whng. in Weida,
2. OG, Küche, Bad, Abstell-
raum, 79 m2, Balkon, Keller,
Boden, 1 PKW-Stellpl. mög-
lich. Tel. 036603/62597

Weitere Mietangebote in und
um Weida finden sie auf der 

Internetseite 
www.immobilien-richter.com

Ferienwohnung in Zingst, „Haus
Strandstraße“, für 2 Personen
v. 5. - 18.8.12 krankheitshal-
ber abzugeben. 10 Min. bis
Strand, PKW-Stellpl., Bad/Du.
Tel. 036603/40573

Hausmeisterdienste 
Mike Geißl
Haushaltsauflösungen, 
Malerarbeiten, Entrümpe-
lungen, Grundstückspflege, 
Kleinumzüge
Tel. 036603/257915, 
Mobil 0162/5397595

Brille verloren!
am 5.5. im Weidaer Sommer-
bad (abends). Bitte melden
unter Tel. 0151/15665796

Haushaltshilfe gesucht!
Wir suchen für unser Einfami-
lienhaus in Weida eine zuver-
lässige und vertrauenswür-
dige Haushaltshilfe für zwei-
mal wöchentlich. Folgende
Aufgaben erwarten Sie: 
Reinigungsarbeiten im und
am Haus, kleinere Arbeiten im
Garten, nach Absprache: 
Waschen, Bügeln, Fenster
putzen. Der zeitliche Umfang
beträgt ca. 5 Stunden pro
Woche. Zuschriften unter
Chiffre 383 an „WW“, Burgstr.
10, 07570 Weida

Haushaltsauflösung u. Entrüm-
pelung, keine Vorarb. nötig.
Renovierungsarb. b. z. Woh-
nungsübergabe. Fa. Bernd
König, Tel. 0170/8629786

Kfz-Meisterbetrieb kauft auf:
Autos aller Art; defekt, viele 
Kilometer, TÜV fällig, Unfall-
fahrzeuge. Tel. 036603/63250
od. 0171/7349043 od.
0170/5229628

Suche Haushaltshilfe für 
Privathaushalt, 3 - 4 Std. 
pro Woche (angemeldet). 
Tel. 0170/9939400
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Sportlerheim „Roter Hügel“
Inhaber: A. Adeberg

Weida, Grochwitzer Weg 60, Tel. 03 66 03 / 2 51 95

Wir wünschen unseren Gästen 
ein schönes Pfingstfest.

Fußball-EM 8. Juni - 1. Juli 2012
Alle Spiele live!

Viele attraktive Preise zu gewinnen.
Öffnungszeiten:
Montag: ab 18.00 Uhr · Dienstag - Sonntag: ab 17.00 Uhr 
Mittwoch Ruhetag
Bei Sportveranstaltungen gesonderte Öffnungszeiten! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sie denken, Sie 
kennen Hyundai?

Der neue Hyundai i30

ab 

Der neue Hyundai i30.
Bringt Sie auf neue Gedanken.
Erfahren Sie den neuen i30 jetzt bei uns: 
Vereinbaren Sie gleich einen Probefahrttermin.

Kraftstoffverbrauch (l/100 km) und CO2-Emission 
(g/km): 6,7-3,7 l/100 km (kombiniert) und 157-97 
g/km (kombiniert). Effizienzklasse D-A+.
Fahrzeugabbildung enthält z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattungen.

 * 5 Jahre Fahrzeug-Garantie ohne Kilometerbegrenzung und 5 Jahre Mobilitäts-
Garantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß deren jeweiligen 
Bedingungen). Ausgenommen sind Taxen und Mietfahrzeuge, für die eine 3-jäh-
rige Fahrzeug-Garantie bis 100.000 km gilt. 5 kostenlose Sicherheits-Checks in 
den ers ten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. 

15.850 EUR

Autopark Lätsch GmbH
Vor der Harth 8 · 07570 Harth-Pöllnitz

Telefon 036603/44094

innen- und außenputze
wärmedämmfassade
altbausanierung
bauwerksabdichtung
betonsanierung
sandstrahlarbeiten
industriebodenbeschichtung
estrichbau
mauertrockenlegung mit chromstahlplatten 
+ diamantseilsägetechnik
stahlbetonarbeiten
baumeisterarbeiten

thomas-müntzer-straße 8
07589 münchenbernsdorf

telefon 03 66 04/8 83 - 0
telefax  03 66 04/8 83 50

E-Mail: o-r-bautenschutz@t-online.de  http://www.o-r-bautenschutz.de

o+r 
bautenschutz 
gmbh

bautenschutz
gmbh

Werk u. Ausstellung
Stregdaer Allee 1a
99817 Eisenach
www.hundhausen.de

Tel. 0 36 91/ 85 01 - 0

Beton-Garagen

??? Ihr Traum
Ein kleiner Schrebergarten !!!

Kommen Sie uns besuchen 
und finden Sie Ihren kleinen
Garten zum Relaxen und zur 

individuellen Bewirtschaftung.

Gartenanlage 
Prießnitz-Verein e.V.
Krippenberg - Prießnitzweg
07570 Weida
Tel.: 036603 42151 oder 

0365 7116640



Das Weidaer Amtsblatt Nr. 402 finden Sie auf der Homepage der Stadt Weida.
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Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“
Mittelpöllnitz

Inh. Brigitta Kohlschütter
Tel.: 036482 / 30779 · Handy: 0171 / 8764945

Wir Mo. - Mi.: 7.00 - 14.00 Uhr
haben 17.00 - 21.00 Uhr
für Do. 7.00 - 14.00 Uhr
Sie Freitag: Ruhetag
geöffnet: Sa. - So. 8.00 - 21.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

Spargelzeit mit Altenburger Spargel

räfenbrücker Service
Volkmar Rauh
Ich biete an:
– Transporte mit Multicar (bis 1,5 t) Schüttgut, Holz usw. 

– Neu ab 1.6.12: Container bis 1,2 m3

– Kleinreparaturen und kleinere Schweißarbeiten
an PKW und Landmaschinen 

– kleinere Schlosserarbeiten und Schweißarbeiten
an Haus, Hof und Garten 

– PKW-Innenreinigung 
sowie Tätigkeiten nach Absprache

Gräfenbrück 14a · 07570 Steinsdorf
Tel.: 036603/62248, Fax: 60615 · Handy: 01578/7678870G

S

Ingo Bergner
KFZ Werkstatt

07570 Weida · Flurweg 12 · Telefon 03 66 03 / 4 21 21

Unserer werten Kundschaft und 
Geschäftspartnern wünschen wir 

ein schönes Pfingstfest.

• jeden Freitag HU durch den 
TÜV Thüringen

• denken Sie an den Klimacheck, 
es wird Sommer

TuS Osterburg 90 Weida e.V. / Abt. Taekwondo
Kreisjugendspiele – Taekwondo
Wie viele andere Veranstaltungen unserer Abteilung, sind auch die Kreisjugend-
spiele des Landekreises Greiz zu einer schönen Tradition geworden. So konnten wir
bereits zum 7. Mal die Sportler vom ZfK Gera und dem ASC Ronneburg in der Turn-
halle des Dörffel-Gynmasiums begrüßen. Anders als sonst bei Wettkämpfen, stellte
unsere Abteilung eine ziemlich große Mannschaft mit 15 Kämpfern. Insgesamt wollten 33 Sportler und
Sportlerinnen um die Medaillen und Urkunden des KSB Greiz kämpfen. Es sollten jeweils die Besten
im Vollkontakt-Kampf und im Formenlauf ermittelt werden. 
Da unsere Abteilung im Kinderbereich viele Neuzugänge verzeichnen konnte, war die Zahl der Wett-
kampfneulinge dann auch um einiges höher als im vergangenen Jahr. Ella Hemmann, Emma-Elena Mi-
schur, Celine und Chantal Rüdiger sowie Toni Wetzel hatten zum ersten Mal die Gelegenheit, die
komplette Wettkampf-Schutzausrüstung anzulegen und auf einer Wettkampffläche zu stehen.
Die Fünf schlugen sich sehr wacker, gaben in ihren Kämpfen alles und konnten auch den ein oder an-
deren Punkt erzielen, allerdings reichte es am Ende nicht zum Sieg. Das war auch nicht das oberste Ziel,
denn im Vordergrund stand es, erste Erfahrungen im Wettkampfbereich, in einer ruhigen und ent-
spannten Atmosphäre zu sammeln. 
Insgesamt waren im Vollkontaktbereich gute bis sehr gute Leistungen zu sehen, welche zu folgenden
Ergebnissen führten: Bronze für Tessa Eisel, Chantal Rüdiger, Emma-Elena Mischur, Toni Wetzel und
Paula Kurtz. Silber gab es für Celine Rüdiger, Amy Schleicher, Ella Hemmann, Cora Hüttner, Seba-
stian Schuster und Alexandra Neitzel. Ganz oben auf dem Podium standen Jasmin Richter, Angelique
Schröder, Leonardo Winter und Rico Richter.
Da die Kämpfe gut und planmä-
ßig liefen, konnte es pünktlich in
die Mittagspause gehen. Nach-
dem sich alle gestärkt und auch
ein wenig frische Luft „ge-
schnappt“ hatten, war nun der
Formenlauf an der Reihe. Jeweils
2 Sportler/innen mussten parallel
eine Form präsentieren und die
Kampfrichter entschieden per
Handzeichen, wer dies besser
getan hatte. Es fiel so manches
Mal schwer, eine Entscheidung
zu treffen, da sehr gute Formen-
präsentationen zu sehen waren.
Kurz vor 14.00 Uhr waren alle
Klassen im Technikbereich fertig
und die Siegerehrung konnte be-
ginnen.
Zu den Platzierungen im Vollkontakt kamen noch die Folgenden aus dem Technikbereich hinzu: Drit-
ter Platz für Ella Hemmann, Sebastian Schuster und Cora Hüttner. Den zweiten Platz erreichten Tessa
Eisel, Toni Wetzel, Jasmin Richter und Leonardo Winter. Den ersten Platz konnten Angelique Schrö-
der und Rico Richter erzielen.
In der Gesamtrechnung konnten unsere Sportler den 1. Platz in der Mannschaftswertung vom letzten
Jahr sicher verteidigen. Alles in allem war es wieder eine schöne, gelungene und recht kurzweilige
Veranstaltung.
Ein Dankeschön auch an unsere Kampfrichter Caroline Müller, Susann Spalek und Sebastian Müller.
Weitere Informationen und Bilder gibt es unter www.tkd-weida.de R. Richter

Doppelter Doppelerfolg
Weidaer Fechter zu Titelkämpfen in Meiningen

Die besten zwölf Nachwuchsfechterinnen und -fechter in ihrer Altersklasse hatten sich nach den Rang-
listenturnieren 2011/ 2012 für die Landesmeisterschaften am vergangenen Sonntag in Meininingen
qualifiziert. 
Und wie im Vorjahr überzeugten die Weidaer Sportler auf der ganzen Linie.
Im Damenflorett ging die Goldmedaille und damit der Titel 2012 an Theresa Grundmann (Jg. 2000)
vor Julia Thürmer (PSV Weimar). Julia Morgenroth (2001) holte hinter Paula Wand (Mühlhausen) die
Silbermedaille. Jasmin Walther und Amelie Zosel (6.), Melanie Hein (8.), Hanna Zosel (9.) Cora
Schmidt (11.) sowie Jessica Hein (12.) stellten in den Einzelwettbewerben ihr Können unter Beweis.
Jannes Gabel (2000) schafte im Herrenflorett zum dritten Mal nach 2010 und 2011 den Gesamtsieg und
stand ganz oben auf dem Treppchen. Silber ging an Julius Haupt (Weimar). Weitere Platzierungen:
Julius Krödel (7.), Niklas Zacher (10.), Leon Wolf (12.).
Im anschließenden Teamwettbewerb ging es wahnsinnig spannend zu. Nach den Vorkämpfen traf die
Mädchen auf die Mannschaft des FSC Jena und verlor knapp mit 43:45. Im zweiten Vorendkampf du-
ellierten sich der SV Einheit Altenburg mit der Kampfgemeinschaft Weida/Erfurt. Die Skatstädterin-
nen hatten hier mit 42:45 das Nachsehen. In einem Herzschlagfinale gewannen die Jenaerinnen gegen
Weida/ Erfurt mit 45:44. Somit  sicherten sich Hanna und Amelie Zosel (Weida) sowie Lea Freye und
Clara Cilensek (FZ Erfurt Engarde) die Silbermedaille.
Mit einem ungefährdeten 45:31 gewannen Melanie Hein, Theresa Grundmann und Julia Morgenroth
(Weida 1) im kleinen Finale gegen Altenburg Bronze. 
Jessica Hein, Cora Schmidt und Jasmin Walther (Weida 2) verloren ihr Viertelfinale und belegten am
Ende Rang sechs. 
Im Herrenflorett ging der Sieg an die KG Altenburg/Saalfeld/Weimar vor dem FSC Nordhausen und
Jena 1. 

Die Weidaer Jungs Jannes Gabel,
Julius Krödel und Tom Wolf hat-
ten im Viertelfinale gegen den
FSC Jena mit 45:39 das Nachse-
hen und wurden am Ende fünfte.   
Beim Finale um den Thüringen-
pokal der Degenfechter am Sam-
stag hatten ebenfalls die Oster-
burgstädter die Nase vorn.
Bei den Degendamen ging der
Sieg an Katja Straub vor Kirsten
Halm (FSC Nord-hausen). 
Platz vier erkämpfte sich Ina
Morgenroth.
Der Weidaer Markus Wallberg
gewann die Konkurrenz im Her-
rendegen. Ralph Zosel (17.) und
Heiko Wolf (22.) sind die weite-
ren Platzierten. 
TuS Osterburg 90 Weida

Alle Teilnehmer auf einen Blick

Foto (Verein):  Mit zwei Titeln und insgesamt fünf Medaillen waren die Wei-
daer Nachwuchsfechter bei den Titelkämpfen des Thüringer Fechtverban-
des absolute Spitze.

Leistungen:Leistungen:
• Ziegel-, Schiefer-, Flach- und Blechbedachung

• Dachstühle, Carports und Vordächer

• Dachreparaturen (mit 24h-Notdienst)

• Dachpflege- und Wartungsarbeiten

• Blitzschutzanlagenbau

• Sanierung von Schornsteinköpfen

• Dachdämmung

• Asbestsanierung nach TRGS 519

www.wagner-bedachung-weida.de
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IHR Fachmann für Kartoffeln und Zwiebeln
SOLANUM GmbH
Kartoffellagerhaus
Am Bahnhof 12
07570 Niederpöllnitz
Tel.: 03 66 07/ 25 01

Kartoffeln & Zwiebeln 
� Frühkartoffeln
� Kartoffeln im 12,5 kg Sack, ungewaschen

� Biofrühkartoffeln
� Zwiebeln gelb (Kleingebinde)

� Futterkartoffeln im 25 kg Sack 

Wir sind für Sie da:
Montag - Freitag: 7.00 - 17.00 Uhr
Samstag: 8.00 - 11.30 Uhr

Qualität aus 
Meisterhand

Inh.: Isa Böhme

Markt 7

07570 Weida

Telefon/Telefax: 036603/61631

Thüringer Fleisch- u. Wurstwaren

GRILLSPEZIALITÄTEN
Hähnchen- und Putensteaks

Grillrouladen und Cevapcicispieße

Zaun- und Torbau Rößler
07570 Hohenölsen · Tel. 03 66 03 / 6 21 03 

• Stahlgitter • Schranken • Komplette Montage
• Geflecht • Schiebetore • Teilleistungen
• Zierzäune • Antriebe • Zaunreparatur
• Holzzaun • Steuerung • Materialverkauf
• Tore • Wartung • Restposten

www.IhrZaunbauer.de

Ihr Zaunbauer

Aktuelles vom TC 1990 Weida-Thüringen e.V.
Nach einer langen Winterpause konnten die Tennisplätze Ende April für die
Freiluftsaison 2012 eröffnet werden. Der Vorstand dankt nochmals allen Mit-
gliedern des Clubs für die tatkräftige Unterstützung bei der Herrichtung der
Tennisanlage für den Spielbetrieb. Pünktlich mit der neuen Saison wurde auch
die neue Brunnenanlage für die Platzbewässerung in Betrieb genommen. Gro-
ßer Dank auch allen Unterstützern und Sponsoren, die es letztendlich ermög-
licht haben, eine solche Investition umzusetzen. Besonders möchte sich der
Vorstand im Namen seiner Mitglieder bei der Stadt Weida bedanken, welche
wesentlich zur Umsetzung des Brunnenbaus beigetragen hat. Im Gegenzug
repräsentiert der TC 1990 Weida die Stadt im Punktspielbetrieb von drei Thü-
ringer Tennisliegen.  
Auf der Anlage des TC 1990 Weida sind Besucher jederzeit willkommen, dies gilt natürlich besonders
im Rahmen von sportlichen Veranstaltungen, z.B. dem Punktspielbetrieb. Alljährlich wurde traditio-
nell am letzten Wochenende im April ein Tag der offenen Tür auf der Clubanlage veranstaltet. Dieser

Tag wurde von vielen Weidaern genutzt, um bei
schönsten Frühlingswetter einen Abstecher auf das
Clubgelände zu machen. Der Eine oder Andere ab-
solvierte zu diesem Anlass ein kurzes Probetraining
oder beschloss, diesen Sport als neues Clubmitglied
zu betreiben. Im Rahmen dieser Veranstaltung er-
folgte auch die offizielle Brunneneinweihung. Im An-
denken an das Gründungsmitglied des Clubs,
Heinrich Frühauf, der sich für den Aufbau des Ten-
nisclubs und seines vielschichtigen Clublebens ver-
dient gemacht hat, wurde der Brunnen nach ihm
benannt. Zur Namensgebung wurden Frau Frühauf
und der Bürgermeister Weidas, Herr Beyer, begrüßt. 
H. Frister

Altenburger Besuch auf der Burg und Türmi gibt wieder ‘ne Party
Wie in der letzten Ausgabe bereits angekündigt, hat der „För-
derverein Freunde der Osterburg Weida e.V.“ den Altenburger
Geschichtsverein e.V. (AGV) am 19. Mai auf dem geschichts-
trächtigen Gelände unserer Burg empfangen. Nach dem Emp-

fang unserer Gäste mit Kaffee und der obligatorischen Fettbemme führte Helmut Hacke diese über
das Areal und durch die Gemäuer und glänzte dabei mit seiner historischen Versiertheit. 
Natürlich haben wir es nicht versäumt, bei so
vielen Informationen auch einen Imbiss für
eine Verschnaufpause bereit zu halten, denn
Wissen macht ja bekanntlich hungrig. An-
schließend wurde das Museum besucht, um
auch einen Blick auf die neue Kopie des Ur-
meters zu werfen. Zum Abschluss des Ausflu-
ges gab es bei uns noch Kaffee und Kuchen,
dabei wurden unter anderem auch Erfahrungen
und Informationen zwischen den Mitgliedern
beider Vereine ausgetauscht. Als Zeichen der
Wertschätzung für unsere Gastfreundlichkeit
hat uns der AGV auf einen Gegenbesuch zu
sich nach Altenburg eingeladen. 
Am heutigen Tag hat der Verein seine Vereins-
mitglieder zu einem exklusiven Rundgang in-
nerhalb der historischen Mauern unserer
Burganlage eingeladen. Gewidmet ist dieses
Event vor allem den neueren „Freunden“, wel-
che sich mit der Thematik Osterburg gern näher
auseinandersetzen möchten. Wir treffen uns ab
13.00 Uhr, Beginn des Rundgangs ist gegen 14.00 Uhr. Alle Mitglieder sind hierzu sehr herzlich ein-
geladen. 
Am 2. Juni wird sich der Förderverein wieder an der Geburtstagsfeier von Türmi beteiligen, diesmal
lässt der Knirps, welcher dieses Jahr seinen „Dritten“ feiert, die große Party im Semmelweispark stei-
gen. Bei uns darf man am Glücksrad drehen und dabei fleißig tolle Preise gewinnen.   Der Vorstand 

Kinder-Maibaumsetzen „Am Silbergrund“
Das Maibaumsetzen ist in unserer Einrichtung schon zu einer festen Tradition geworden. Bevor es
aber an die Arbeit geht, haben sich die Kinder und Erzieher intensiv mit dem Thema beschäftigt. Sie
sind Fragen auf den Grund gegangen wie z.B.: Was ist überhaupt ein Maibaum? Welche Bedeutung
hat das Maibaumsetzen und wie muss ein Maibaum aussehen?
Bei zahlreichen Ausflügen in den Wald erkundeten die Kinder die Vielfalt der Bäume und haben sie
an Hand konkreter Merkmale genau bestimmt. Besonders die Birke stand anlässlich des Maibaum-
setzens im Mittelpunkt. Vom 23.4 bis 27.4. war unsere „Maibaumwoche“, da gab es viel zu tun. Die
Arbeit machte sich gleich viel leichter mit selbst gedichteten Liedern. Die Kinder von 3 - 6 Jahren
zogen gemeinsam mit Frau Dix und Frau Tripke los, um sich ihren Maibaum auszusuchen und alle hal-
fen beim Absägen der Birke. 

Gemeinsam, mit aller Kraft, schleppten wir
die Birke bis zum Kindergarten, wo die jün-
geren Kinder bereits mit ihren Erzieherinnen
einen prächtigen Maikranz gebunden hatten. 
Später wurden bunte Bänder abgemessen und
geschnitten und an Baum und Kranz festge-
knotet.
Freitag, der 27. April, war nun endlich der
große Tag, dem die Kinder erwartungsvoll
entgegenfieberten, unser Maibaumsetzen! Bei
herrlichem Sommerwetter stellten wir den
Maibaum mit viel Muskelkraft gemeinsam in
unserem Garten auf. Zum traditionellen Mai-
baumsetzen gehört auch gute Stimmung,
Musik und gutes Essen! So auch bei uns. Als
die Arbeit geschafft war, wurde auf den
prächtigen Maibaum angestoßen und bei
Schalmeienmusik, Tanz und Spiel gefeiert. 

Das machte alle hungrig und die von den Kindern selbst gekochten Nudeln schmeckten mittags im
Freien besonders gut. Stolz präsentierten die Kinder den Muttis und Vatis beim Abholen ihren Mai-
baum. Nun grüßt unser Maibaum vom Spielplatz und soll unser Glücksbringer sein!

T. Dix

Vereinsurgestein Helmut Hacke erläutert den Gästen die Burganlage

Sven Böttcher
07570 Niederpöllnitz · Str. d. Friedens 20

Tel.: 036607/20252 od. 0174/9378258 · Fax 036607/20353
www.boettcher-umzuege.de · info@boettcher-umzuege.de

UMZÜGE & Möbelmontagen
� Nah und Fern auch EU-weit
� Kostenlose Beratung vor Ort
� Fachgerechte Möbel- und Küchenmontage

incl. Elektro- und Wasseranschluss
� Umweltgerechte Entsorgung
� Möbeleinlagerung und Verpackung
� Möbelliftverleih mit Personal



5 Minuten vor 12.00 Uhr, ein Krieg geht zu Ende
Erinnerungen von K.-H. Pfannenschmidt

Liebe Leserinnen und Leser, als Zeitzeuge möchte ich Ihnen berichten, was in und um Weida geschah,
bevor die Amerikaner unsere Stadt besetzten und der furchtbare 2. Weltkrieg sein Ende fand. Im heu-
tigen technischen Zeitalter gibt es wohl kaum Berichte darüber, um diese Zeit geschichtlich aufzu-
werten.
6. April 1945
Voller Sorge, was die kommenden Tage bringen würden, ging jeder seiner Arbeit nach. Doch jeder
war mit dem Gedanke beschäftigt, die Amerikaner könnten jeden Tag in Weida einmarschieren und es
besetzen. Das wollte keiner so richtig glauben, wenn nicht noch ein Wunder geschehen sollte. Man
sprach von Geheimwaffen, die den Endsieg Hitlers herbei führen sollten. Wie dieser aussehen sollte,
sah ich mit eigenen Augen im Beisein meiner Chefin Frau Kanis. Ab 02. April 1945 war ich als Lehr-
ling in der Eisenwarenhandlung angestellt. 
Mittags sollte ich den Laden verschließen. Lautes Hundegebell, Klappern von Holzschuhen auf Kopf-
steinpflaster und lautes Brüllen von den SS-Wachmannschaften nahm ich mit Schrecken wahr. Hun-
derte von ausgemergelten Menschen in Sträflingskleidung, die von Buchenwald über Köstritz, Gera
und Weida Richtung Greiz getrieben wurden, um sie den Amerikanern nicht in die Hände fallen zu las-
sen. Diesen Anblick vergesse ich mein Leben lang nicht. Meine Chefin nahm mich an die Hand, Trä-
nen standen ihr in den Augen und sie sagte: „Karl-Heinz, dies ist unser Ende“. 
Jeder Glaube an einen Endsieg für Deutschland war bei diesem Anblick vollkommen entschwunden. 
Zum Mittagessen bin ich mit dem Rad nach Hause gefahren und habe meiner Mutter von diesem grau-
samen Anblick berichtet. Sie wollte mir erst keinen Glauben schenken, doch meine Erregung von der
Schilderung hat sie davon überzeugt, was ich gesehen habe und ihr berichtete. 
Der weitere Tag verlief ruhig und ein neuer Tag ins Ungewisse zog herauf. Die Unruhe in der Bevöl-
kerung (Volksgenossen hieß es damals) war nicht zu übersehen. Die Wehrmachtsberichte im Radio
wurden immer ungewisser über den Frontverlauf. Bald hieß es, vom Westen her sind die Amerikaner
auf dem Vormarsch, und man würde durch starke Gegenwehr am Boden und aus der Luft ihren Vor-
marsch stoppen. 
7. April 1945
Wir erfuhren, dass sich ein KZ-Häftling in der Brüderstraße absetzen konnte und sich in einem Haus
bei Fickers versteckte. Zwei Weidaer Polizisten haben diesen Mann mit zur Wache genommen, und ihn
dann später den Amerikanern übergeben. Es war ein ungarischer Staatsangehöriger, der später immer
wieder nach Weida kam, um sich bei den Personen, die ihm geholfen hatten, zu bedanken. 
Durch amerikanische Jagdbomber wurde das „Schwarze Holz“ bei Münchenbernsdorf aus der Luft
angegriffen und ihm schwere Schäden zugefügt. Später haben wir erst erfahren, dass dies eine Luft-
waffenversuchsanstalt gewesen sei und diese drei bis sechs Stockwerke unter der Erde angelegt war.
Um den Glauben an den Endsieg nicht zu gefährden, wurden alle noch zur Verfügung stehenden Män-
ner zwischen 16 und dem Rentenalter mit LKWs zum „Schwarzen Holz“ gefahren, um die Schäden
zu beseitigen. 
Mein Vater wurde dazu auch mit eingesetzt. Da ich noch nicht das Alter hatte, bin ich auf eigene Ge-
fahr mit dem Fahrrad hingefahren, um mit zu helfen. Die Straße war menschenleer, so kam ich gut
voran. Zwischen Frießnitz und Großebersdorf, wo rechts der kleine Teich ist, kamen plötzlich zwei
Jagdbomber angeflogen und griffen die Bahnlinie Niederpöllnitz-Münchenbernsdorf an. Dort standen
zwei Kesselwagen mit Treibstoff, die sie mit ihren Bordkanonen im Tiefflug beschossen. Sie kamen
aus der Sonne angeflogen, dass man sie kaum ausmachen konnte. Ich sprang vom Rad ab und schmiss
mich am Teichdamm in den Straßengraben, um nicht gesehen zu werden, denn sie beschossen alles,
was sich auf den Straßen bewegte. 
Einige Zeit bin ich noch so liegen geblieben und all mein Mut war in die Hosentaschen gerutscht. Das
Fahrrad holte ich so schnell wie ich nur konnte aus dem Graben und bin wie vom Teufel besessen nach
Hause gefahren. 
Meine Mutter wusste ja nicht wo ich war, und die Sorge um ihre beiden Söhne, die zur Front einge-
zogen waren, war ja auch sehr groß. Unser Vater kam am späten Abend wieder zurück und berichtete
von den Schäden durch die Luftangriffe im „Schwarzen Holz“.
8. April 1945
Es war Sonntag, und die Leute gingen ihren täglichen Gewohnheiten nach. Durch die Radiomeldun-
gen war man, trotz des Vormarsches der Alliierten an den beiden Fronten in Ost und West, zuver-
sichtlich. Die Sowjetarmee hatte die Oder überschritten und wurde durch starke Gegenwehr bei den
Seelower Höhen auf dem Marsch nach Berlin von den letzten Kräften der deutschen Verbände unter
vielen Verlusten aufgehalten. Es wurde erbittert um jeden Meter gekämpft, um den Gegner aufzuhal-
ten und zurück zu schlagen. 
Die westlichen Alliierten hatten große Teile des westlichen Reiches von Hannover über Goslar, Gie-
ßen und den Frankfurter Raum besetzt, und aller erbitterter Widerstand konnte den Vormarsch nicht
aufhalten. Jeder hatte Angst, was kommen würde, was würde mit uns deutschen Volksgenossen ge-
schehen? Trotz aller negativen Nachrichten ließen sich die Menschen von Ihren Gewohnheiten nicht
abbringen. Im Kino, dem jetzigen Bürgerhaus, lief der große farbige Revuefilm „Die Frau meiner
Träume“ mit Marika Rökk und Werner Müller. Jeder versuchte noch einmal ins Kino zu gehen, um sich
diesen großartigen Streifen anzusehen. Da ich für Herrn Zacharias die Plakate gemalt hatte, konnte ich
mir jede Vorstellung, wann ich wollte, ansehen. 
Die Nachmittagsveranstaltung war restlos ausverkauft. Mitten im Film war Fliegeralarm zu hören.
Alle liefen in großer Panik aus dem Filmtheater auf die Straße. Tiefflieger und Jagdbomber flogen
ganz tief in ca. 100 m Höhe über die Köpfe der Besucher in Richtung des Weidaer Bahnhofs. Ihr Ziel
war, einen Militärtransport, der auf dem Güterbahnhof stand, anzugreifen und zu vernichten. Einen
Pferdetransport der Wehrmacht mit den Pferdefuhrwerken griffen sie mit Bordwaffen und Bomben
an. 
Die Alliierten griffen jeden Nachschub aus der Luft an, um die Zerschlagung des 3. Reiches so schnell
wie nur möglich zu vollziehen. Bei diesem Angriff sind 23 deutsche Soldaten ums Leben gekommen,
die auf dem Weidaer Friedhof von Sondereinheiten beigesetzt wurden. Diese Grabsteine sagen heute
noch aus, das dies alles ältere Männer waren, die mit ihren Pferden für die Front eingezogen waren. 
Es gab nicht nur die vielen Verluste bei den Mannschaften, auch viele Pferde wurden durch diesen
Angriff verletzt und getötet. Die verletzten Pferde wurden notgeschlachtet und an die Bevölkerung
das Fleisch abgegeben. Es war eine schlimme Zeit. Man kann sich nicht vorstellen was passiert wäre,
wenn die Flieger die Menschen-
massen, die aus dem Kino
strömten, angegriffen hätten,
hunderte Personen wären getö-
tet worden. Gott sei Dank nicht!

– wird fortgesetzt –
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Restaurant „Zum Gewölbe“
lädt ein zum

PFINGSTTANZ
am Samstag, 26.5.2012
ab 18.00 Uhr

Bahnhofstraße 33, 07570 Weida
Tel. 036603/689018

SCHLEICHER GbR
Gräfenbrücker Straße 1 c · 07570 Weida
Telefon 03 66 03 / 6 32 50 · Telefax 03 66 03 / 4 35 88
www.boschschleicher.de
bosch-car-service.schleicher@t-online.de

· Car-Service • Kfz-Elektrik + Mechanik 
• Unfallinstandsetzung

WIR TUN ALLES FÜR IHR AUTO ...
An- und Verkauf von Fahrzeugen

EINE WERKSTATT ... ALLE MARKEN

Liebe Tierfreunde!
Nena ist eine reinrassige Schäfer-
hündin und am 08.10.2002 gebo-
ren. Nena vom Saartal ist eine sehr
menschenbezogene und liebe Hün-
din. Bis jetzt lebte sie zusammen
mit Spaik in einer kombinierten
Haus- und Grundstückshaltung. 
Sie ist für ihr Alter noch sehr aktiv
und spielt gerne. An den Grund-
kommandos müsste man noch ein
bisschen arbeiten, aber so wie es
typisch für Schäferhunde ist, lernt
sie sehr schnell. Mit anderen Hun-
den hat sie keine Probleme aber mit Katzen. Nena sucht auf
ihre alten Tage noch ein schönes ruhiges Zuhause, wo sie ver-
wöhnt wird. Sie ist geimpft, gechipt, tätowiert und unkastriert. 

Spaik ist ein am 24.12.2005 ge-
borener schwarzer Langstock-
haar Schäferhund. Er hat als
Welpe keine guten Erfahrungen
mit Männern gemacht und ist
deshalb etwas reserviert, aber
kein Angstbeißer. Wenn er auf-
taut, ist er sehr verschmust und
will, so wie es typisch für Schä-
ferhunde ist, einfach nur seinem
Besitzer gefallen. Er braucht
Menschen, die ihm Halt geben

und ihm noch ein paar der Grundkommandos beibringen. Er ist
sehr gelehrig und apportiert gerne Bälle. Bis jetzt lebte er zu-
sammen mit Nena in einer kombinierten Haus- und Garten-
haltung und könnte auch wieder zu einer selbstbewussten
lieben Dame vermittelt werden. Natürlich ist es auch möglich,
dass Spaik und Nena zusammen in ein neues Zuhause umzie-
hen. Beide Hunde wurden aufgrund von Krankheit und nicht
mehr zumutbaren Umständen abgeben.
Ersparen Sie ihrem Hund einen Aufenthalt im Tierheim!
Wie?
Ganz einfach, registrieren Sie ihr Tier bei www.tasso.net.
Die Registrierung ist völlig kostenlos und dauert nicht länger
als 5 Minuten.
Leider sind die meisten Hunde aufgrund der bestehenden
Chippflicht zwar gechipt, aber noch nicht registriert. Ohne Re-
gistrierung ist es uns nicht möglich, zeitnah die Besitzer zu
kontaktieren und die Hunde müssen dann einen längeren Tier-
heimaufenthalt über sich ergehen lassen. Dies ist nicht nur für
die Besitzer kostspielig, sondern gefällt auch dem Hund nicht
sonderlich.
Der Vorstand www.tierheim-weida .de

DER TIERSCHUTZVEREIN
WEIDA INFORMIERT

Crimla 95 · 07557 Crimla
Tel.: 036603 60214 · Fax: 036603 60215

Mobil: 0162 9449911 · E-Mail: us-bau@gmx.de

Hochbau
Innen- und Außenputz
Wärmedämmfassade



In diesem Jahr kann die Freiwillige Feuerwehr Weida ihr 150-jähriges Stiftungsfest
feiern. Nur wenigen Angehörigen der Wehr oder Weidaer Einwohnern ist die Ent-
wicklung dieser für die Stadt so wichtigen Organisation bekannt. Seit 150 Jahren lei-
stet sie in ehrenamtlicher Tätigkeit ihren Dienst und diesen nicht nur für die
Brandsicherheit unserer Stadt. Das Jubiläum soll Anlass sein, mit Rückblick auf ver-
gangene Stiftungsfeste einiges aus der Geschichte der Feuerwehr in Erinnerung zu
bringen.

Stiftungsfeste in alter Zeit
In den ersten Jahren der Wehr bestand ihre Hauptaufgabe in der Bekämpfung von
Bränden in unserer Stadt. Großer Wert wurde aber auch vom ersten Tag an auf Tra-
dition und Geselligkeit gelegt. Jahrestage, sie hat man als Stiftungsfeste bezeichnet,
wurden in größerer oder kleinerer Form mit Ausnahmen jährlich begangen. Zu die-
sen Anlässen hat man den Bürgern der Stadt den hohen Ausbildungsstand und die
Schlagkraft des Korps vor Augen geführt. Schauübungen, die wurden als Manöver
bezeichnet, begeisterten die Zuschauer. Besonders zu den runden Jubiläumsfesten
reisten viele Gastfeuerwehren in Weida an. Große Festumzüge konnten veranstaltet
werden. Alle Veranstaltungen fanden einen Abschluss mit einem Konzert und an-
schließendem Ball. Diese Geselligkeiten haben wesentlich zur Festigung des Kol-
lektives beigetragen.

Das 25. Stiftungsfest
Im Jahr 1887 konnte die Freiwillige Feuerwehr
auf ein 25-jähriges Bestehen zurückblicken.
Durch ihre wirkungsvolle Tätigkeit hatte sie
sich die Achtung der Weidaer Bürger und so
mancher Nachbarorte erworben. Das erste
große Stiftungsfest feierte man mit großem
Aufwand. Eine Festschrift ist aus diesem An-
lass erschienen
Zur Einleitung einer Festschrift erschien eine
allgemeine Beschreibung unserer Stadt. Be-
sonders die auswärtigen Gäste wollte man von
den Qualitäten des Gastgeberortes überzeugen.
Diese Art der Reklame wurde von allen Verei-
nen genutzt. An dieser Stelle sollen nur einige
Fakten aus dem Jubiläumsjahr 1887 angeführt
werden.
Weida hatte zu dieser Zeit bereits 5400 Ein-
wohner und sich zu einer beachtlichen Indu-
striestadt im Großherzogtum entwickelt. 
Besonders stolz war die Stadt auf die breite Fä-
cherung der Industrie, den Anschluss an die Ei-
senbahn und das bestehende Schulwesen. 
Die herrliche Umgebung mit unzähligen ge-
pflegten Promenadenwegen und Ausflugsorten
lockte zahlreiche fremde Besucher an.

Die Vorbereitung des
Festes hat man mit
einem größeren Auf-
wand betrieben. Meh-
rere Festausschüsse
sorgten für ein gutes
Gelingen. Ein Lokal-
komitee hatte alle
Fäden in der Hand.
Ihm stand ein Woh-
nungsausschuss zur
Seite, der für die pri-
vate Unterbringung
der zahlreichen Ka-
meraden der Gastfeu-
erwehren zuständig
war. Großen Wert hat
man auf die Aus-
schmückung der ge-
samten Stadt gelegt.
Im Dekorationsaus-
schuss, der mit 12
Personen besetzt war,
sorgten Wehrmitglie-
der, Weidaer Gärtner

und Bauunternehmer dafür, dass die Bedeutung der Feuerwehr in das richtige Licht
gerückt wurde. Die Einwohnerschaft beteiligte sich aktiv an der Ausschmückung der
Straßen und ihrer Häuser der gesamten Stadt.
Beschreibung eines Festtages
Am eigentlichen Festtage, Sonntag, dem 3. Juli, ertönte früh der Weckruf. Am Vor-
mittag rückte eine große Menge Feuerwehren in Weida ein, welche freundlich von
den Weidaer Kameraden und Einwohnern empfangen und nach den privaten Quar-
tieren geleitet wurden. Vormittag 11 Uhr fanden die Schulübungen nach der weima-
rischen Normalübungsordnung auf dem Turnplatz statt. 
Vor der Übung begrüßte Herr Bezirksdirektor Dr. Schmidt die Mannschaften. Die
Übungen gingen
äußerst exakt vor
sich, wie alle zu-
schauenden Feu-
erwehrmänner
bezeugten. 
Ein größeres Ma-
növer fand am
Hotel „Zum brau-
nen Hirsch“ statt.
Es war üblich,
dass der Ablauf
der Manöver
(Schauübungen)
dem zuschauen-

den Publikum vor
Beginn bekannt ge-
macht wurde. 
Man hat eine sog.
Disposition erstellt,
um den Zuschauern
die Lage am ange-
nommenen Brand-
ort zu veranschau-
lichen. Im vorlie-
gendem Fall, in
dem nicht weniger
als 500 auswärtige Wehrleute die Vorführung der Weidaer Kameraden beobachteten,
kann angenommen werden, dass das „Lampenfieber“ der Weidaer nicht zu unter-
schätzen war.
Die Übung nahm einen ansprechenden Verlauf. Von vorgesetzter Seite wurden in der
Kritik, so hat man damals die Auswertung bezeichnet, lobende Worte für die Weidaer
Freiwillige Feuerwehr ausgesprochen.
Nach 2 Uhr stellte sich der Festzug
auf dem Marktplatze vor dem Rat-
haus auf. 
Der Bürgermeister Francke hielt
eine Ansprache, in welcher er be-
tonte, wie die großen weltgeschicht-
lichen Ereignisse der letzten Jahre
neue Institute geschaffen hätten.
Eine davon sei die Feuerwehr. 
Als Anerkennung übergab Herr Bür-
germeister Francke Kameraden,
welche seit der Gründung der jetzt
Freiwillen Feuerwehr angehören,
seitens der Stadt je eine Uhr.
Nun setzt sich der
ziemlich große Zug,
an welchem die
Feuerwehren aus
Weida, Auma, Pau-
sa, Jena, Gera, Un-
terhaus, Werdau,
Pößneck, Greiz, die
Landfeuerwehren
Leubnitz, Neustadt
a. O. und Neukir-
chen teilnahmen, in
Bewegung, durch-
schritt unter Voran-
tritt der Musik
zahlreiche Straßen
der Stadt und ge-
langte zum Schieß-
haus. 
Der Zug, welcher
aus ca. 500 Teilneh-
mern bestand, löste sich nun auf. 
Das Fest fand seinen Abschluss mit einem Konzert im Biergarten und abschließen-
den Ball im Schießhaus.
Organisation und Ausrüstung der 25-jährigen Wehr.
Bei der Einschätzung der „Schlagkraft“ des Feuerlöschwesens in unserer Stadt vor
125 Jahren, muss man beachten, dass neben der „Freiwilligen Feuerwehr“ eine 180
Mann starke „Pflichtfeuerwehr“ zu Verfügung stand. 
Die Struktur und Ausrüstung aus dieser Zeit ist mit heute nicht zu vergleichen. 
Damalige Bezeichnung der Dienstgrade und der Technik sind nicht mehr im Sprach-
gebrauch.
Personalbestand.
Die damalige Wehr bestand aus :
• 5 Ehrenmitgliedern.
• 1 Chargierten Korps (Wehrleitung) aus 14 Mitgliedern.
• Den Mannschaften,

• bestehend aus den I., II., III., IV., Spritzenzug, je ca.10 bis 20 Mann,
• V. Zug, Mechanische Schiebeleiter, mit 9 Mann,
• VI. Zug, Ordnungsmannschaft, mit 15 Mann.

Die Züge wurden durch Oberfeuermänner oder Zugführer kommandiert.
Ausrüstung.

Transportiert wurden die Spritzen und die Ausrüstung per Handzug oder durch Vor-
spannen von Pferden.
Ein Spritzenhaus hat es damals noch nicht gegeben. Unterstellräume waren in den
einzelnen Stadtvierteln vorhanden.

– wird fortgesetzt –

Aus der Geschichte der Freiwilligen Feuerwehr in Weida von Hans-Dietrich Knoll
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Wandertag des Weidaer Motorsportclubs im ADMV
Wie im „Weidaer Wochenblatt“ abgekündigt, fand am Samstag, dem 20. Mai der tra-

ditionelle Wandertag statt. Treff war, wie üblich, 9.00 Uhr bei der Fa. Reifen-Puchta am Grochwitzer
Weg. Nach der Begrüßung mit Sekt erfolgte die Eintragung in die Speisekarte für das Mittagessen in
der Zielgaststätte „Zur Elsterperle“ in Wünschendorf. 
Dann ging es los, die Strecke führte an interessanten Orten vorbei, zu denen der Wanderleiter, Achim
Anders, Ausführungen machte. Z.B. Weidaleder, Osterburg, Steg, Stadtkirche, Widenkiche, Aus-
sichtspunkte usw.
Auf Höhe der Alten Bergaer Straße staunten viele Wanderfreunde über die zahlreichen neugebauten
Häuser. Mancher wäre sonst nie dorthin gekommen.
Eine Wanderpause fand statt mit herrlicher Versorgung mit Getränken und belegten Brötchen. Der
Fam. Pfeifer sei für die Vorbereitung gedankt.
Weiter ging es über den Elsterperlenwanderweg zum Ziel. Dazwischen waren noch Sonderaufgaben,
wie Weitwurf mit Gummistiefeln, zu meistern.
In der Zielgaststätte gab der Wanderleiter Quizzettel aus und stellte Fragen zur Wanderstrecke und
Umgebung.
Nach dem Mittagessen erfolgte
die Auswertung der Veranstaltung
mit Überreichung von Blumen
für die ältesten und jüngsten Teil-
nehmer, die besten Stiefelwerfer,
die Gewinner des Quiz u.a. 
Es war ein schöner Wandertag bei
herrlichem Sonnenschein und
großer Dank gebührt Achim An-
ders und seinem Co. Roland
Steinbock für die Vorbereitung
und Durchführung des Wanderta-
ges.
Nun wird die Osterburg-Rallye
vorbereitet, welche am Sonn-
abend, dem 23. Juni, stattfindet.
K. Gebhardt
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EU-Führerschein
Vor nunmehr fast 5 Wochen
hat der Europäische Gerichts-
hof wieder einmal eine Ent-
scheidung zum im Ausland
erworbenen Führerschein ge-
troffen.

Er hat dabei nochmals bestä-
tigt, dass ein solcher Führer-
schein, der im Ausland, z.B.
in Tschechien, erworben wor-

den ist, in Deutschland anzuerkennen ist,
wenn keine Sperrfrist verhängt ist - diese also
abgelaufen war und die gesetzlichen Forma-
lien eingehalten sind, d.h. insbesondere ein
Wohnsitz in Tschechien begründet war.

Diese Formalien werden bei den tschechi-
schen Behörden in der Regel geprüft. 

Jedoch sind die meisten dieser Führerscheine
dennoch nicht wirksam, weil im tschechischen

Führerschein ein deutscher Wohnsitz ver-
merkt ist. 

Die neue Entscheidung des Europäischen
Gerichtshofes ändert nichts daran, dass,
wenn sich aus dem Führerschein erkennbar
ergibt, dass die Formalien nicht eingehalten
worden sind, wenn also bei Ausstellung des
tschechischen Führerscheines auch kein
tschechischer Pass oder kein tschechischer
Ausweis vorgelegt werden konnte, sondern
die tschechischen Behörden den deutschen
Pass, den deutschen Ausweis genommen
haben und den darin vermerkten Wohnsitz in
den tschechischen Führerschein eingetragen
haben, so ist dieser Führerschein mit Sicher-
heit auch in Zukunft nicht legal erworben und
nicht wirksam.

Nur wenn man tatsächlich die 185 Tage in
dem anderen Land gelebt hat, dort auch
einen entsprechenden Ausweis beantragt hat
und in dem tschechischen Führerschein der
tschechische Wohnsitz vermerkt ist, dürfte
dieser Führerschein von den deutschen Be-
hörden anzuerkennen sein.

Ideal ist es, wenn in Deutschland kein Zweit-
wohnsitz besteht.

Sollten z.B. Ermittlungen der Staatsanwalt-
schaft in Tschechien ergeben, dass es tat-
sächlich gar keinen Wohnsitz gab, weil die
Adresse gar nicht existiert oder aus anderen
Gründen dort ein Wohnen gar nicht möglich
war, kann natürlich auch der Nachweis ge-
führt werden durch die deutschen Behörden,
dass der Führerschein unter Umgehung der
europarechtlichen Vorschriften erworben und
damit unwirksam ist.

Wird man mit einem solchen Führerschein an-
getroffen, begeht man eine Straftat des Fah-
rens ohne Fahrerlaubnis.

Das neue Urteil des Europäischen Gerichts-
hofes ist mithin kein Freifahrtschein für Per-
sonen, die in Deutschland keinen neuen Füh-
rerschein bekommen, weil sie die medizi-
nisch-psychologische Untersuchung nicht be-
stehen.

Autor 
Rechtsanwalt
Thomas Jahn
Fachanwalt für 
Verkehrsrecht
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Neues vom Weidaer Schach
Zu einem Höhepunkt im Weidaer Schachgeschehen wird es
am 2. und 3. Juni 2012 kommen, wenn die Aufstiegsspiele
zur Bezirksklasse erstmals in Weida (Sportlerheim Roter
Hügel) ausgetragen werden. Da die zweite Mannschaft vom
TuS Osterburg Weida Kreismeister des LK Greiz geworden
ist, haben sie an beiden Tagen die Möglichkeit, in die Be-
zirksklasse aufzusteigen! Das vermeiden wollen die Vertre-
tungen vom VfL Gera 3, SV Hermsdorf 2 sowie MTV Saalfeld
4. Gespielt wird im Rundensystem mit je 8 Spielern pro
Mannschaft.
Beginnen wird die 1. Runde am Sa., dem 2. Juni, ab 9 Uhr,
die 2. Runde ab 14 Uhr und am So., dem 3. Juni die 3. Runde
ab 9 Uhr. Aufsteigen werden zwei Mannschaften.
Beim traditionellen 1.Mai Turnier im Schnellschach, was in
diesem Jahr mit 11 Weidaer Spielern ausgetragen wurde,
setzte sich André Schlierf ungeschlagen mit 5 Pkt. durch und
gewann vor Mario Heine und André Künzel.
Endstand nach 6 Runden: 1. André Schlierf - 5 Punkte, 2.
Mario Heine - 4,5 Pkt., 3. André Künzel - 4,0 Pkt., 4. Robert
Schumann - 3,5 Pkt., 5. Rolf Hespers - 3,5 Pkt., 6. Christian
Koseck - 3,5 Pkt., 7. Uwe Wagner 3,5 Pkt., 8. Christoph Tilke
- 3,0 Pkt., 9. Volkhard Lehmann - 3,0 Pkt., 10. Mihail Sokolov
- 1,5 Pkt., 11. Heinz Stapf - 1,0 Pkt.

Ein großes Dankeschön für die gute Verpflegung an die Fam.
Adeberg vom Sportlerheim Roter Hügel an diesem Tag und
an allen Trainingstagen.
Die Weidaer Schachspieler trainieren immer Dienstag ab
18:30 Uhr im Sportlerheim (Klubraum) und alle Schachinter-
essierten sind dazu eingeladen, natürlich auch als Zuschauer
bei den Aufstiegsspielen.

André Künzel

MOTORSPORTCLUB WEIDA
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Injoy Weida

Wir bieten Ihnen eine Festeinstellung in einem motivierten Team mit Zukunftsperspektiven und 
leistungsgerechter Bezahlung.

Pflasterarbeiten, Baggerarbeiten, Teichbau,
Wegebau, Regenwassernutzung, Zaunanlagen

Vollbiologische Kleinkläranlagen

Wurzelrodung
Unseren Kunden und 
Geschäftspartnern 
ein frohes Pfingstfest.

Grochwitzer Weg 121
07570 Weida
Tel.:   036603 - 63795
Fax:   036603 - 25805
Funk: 0171 - 8588166
www.btl-weida.de
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NULL Anzahlung

NULL Zinsen

ab 85 ¤/Monat

1

EAU DE COLOGNE
Deo Naturalspray 75 ml 4,39 €

(100 ml = 5,86 €)

Die Schöne-Beine-Kur
mit Biochemie Pflüger ®

Nr. 1, 4, 9 und 11                
Zinke’s Chlorin C          
Granulat 1 kg 13,78 €POOL-PFLEGE

SCHÜSSLER-SALZE

Familientag
Jeden Sonntag in der Gaststube 

„Zur Altstadt“
Mittagstisch von 11.00 - 14.00 Uhr

Thüringer Hausmannskost
Für Kinder gratis: 

1 Kloß mit Soße + 1 Getränk
Gulasch mit Klößen 5,80 €
Rinderroulade mit Klößen 8,50 €
Sauerbraten mit Klößen 7,00 €
u.v.m. Tel. 03 66 03 / 4 25 77
Pfingstsonntag und Pfingstmontag 

Mittagstisch.
Bei schönem Wetter Biergarten geöffnet!

Unsere nächste 
Ausgabe erscheint am 16. Juni 2012!


